Adel in Schlesien. Ein europäisches Thema
Buchpräsentation und Vorträge am Mittwoch, 7. Dezember 2011, um 18 Uhr im HAUS SCHLESIEN.
In Kooperation mit dem Deutschen Kulturforum östliches Europa in Potsdam (DKF) und dem Bundesinstitut für Kultur und Geschichte der Deutschen im östlichen Europa in Oldenburg (BKGE) veranstaltet das Dokumenta​tions- und Informationszentrum im HAUS SCHLESIEN am Mittwoch, dem 7. Dezember 2011, um 18 Uhr einen Vor​tragsabend zum Thema „Adel in Schlesien‘“.
Europäisches Kulturbewusstsein und regionale Identität sind keine Widersprüche, sondern ergänzen und ver​binden sich wechselseitig. Diese Erkenntnis wird durch das auf mehrere Jahre angelegte Forschungsprojekt „Adel in Schlesien“ in deutsch-polnisch-tschechischer Kooperation dokumentiert. Das Thema ist wissenschaft​lich hoch aktuell und für die schlesische Geschichte von zentraler Bedeutung. Forschungsergebnisse zum na​tionenübergreifenden Phänomen des Adels stellt eine internationale Wissenschaftlergruppe unter der Leitung von Prof. Dr. Jan Harasimowicz, Breslau, und Prof. Dr. Matthias Weber, Oldenburg, erstmalig am Beispiel Schle​siens in einer Gesamtschau dar.

Die Vorträge des Abends:
Einführung und Vorstellung des Projektes „Adel in Schlesien“ durch Prof. Dr. Matthias Weber, Direktor des BKGE,
„Schlesien. Raum und Adel“, Prof. Dr. Joachim Bahlcke, Stuttgart,
„Adel und Kultur und Kunst“, Prof. Dr. Jan Harasimowicz, Breslau,
„Spuren in der Landschaft. Schlösser und Herrenhäuser in Schlesien heute“, Arne Franke M.A., Berlin, 
Gespräch zum Thema „Schlesischer Adel in der Geschichte und heute“ mit Heinrich Graf von Pfeil, Neuss.

Wir laden Sie und Ihre Freunde herzlich zu diesem Abend in den Eichendorffsaal von HAUS SCHLESIEN ein. Eintritt frei. In der Pause erwartet Sie eine kleine Stärkung.
